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Öffentlicher Teil 
 
 

TOP 3 Schachtsanierung Homburg 10. BA 
 
Herr Orschekowski berichtet, ab dieser Maßnahme werde mit einer neuen Technik 
gearbeitet. Man arbeite hier jetzt mit einer vollflächigen Auskleidung von oben bis 
unten mit einem Liner. Dadurch erhalte man aus den alten Schächten prinzipiell 
komplett neue Schächte. Danach sei sowohl der Kanal als auch der Schacht zu 100 
% dicht, weder Ex- noch Infiltration würden durch dieses System zugelassen. 
Das Budget von 300.000 € sei entsprechend im Wirtschaftsplan dargestellt. 
 
AM Anslinger erkundigt sich nach dem Höhenausgleich zwischen Schacht und As-
phalt. Es stelle ein Problem dar, dass sich die Schächte nach einer gewissen Zeit ab-
senkten und es dann einen Höhenunterschied gäbe, was zu Lärm führe, wenn Autos 
darüberfahren. 
 
Herr Orschekowski erklärt, dass man heutzutage neue Deckel nutze. Es handele sich 
um sogenannte „schwimmende Deckel“. Diese würden nur noch in den Asphalt ein-
gewalzt und hätten keine Verbindung mehr zu dem darunterliegenden Schacht, wo-
durch es auch keine Kraftübertragung mehr von dem Deckel zum darunterliegenden 
Schacht gebe. Dadurch wäre alles bündig, es gäbe keinen Höhenunterschied und 
somit auch keine Geräusche mehr. 
 
AM Rippel möchte wissen, welche Schächte nun genau in den 10. Bauabschnitt fie-
len. 
Herr Orschekowski berichtet, dass es hierbei um sämtliche Schächte aus dem 10. 
Kanalsanierungsabschnitt ginge, sowie um einige aus früheren Sanierungsabschnit-
ten, welche noch nachgeholt werden müssten. 
 
Beschluss:  

Die Schachtsanierungsmaßnahme 10. BA wird gemäß VOB/A öffentlich ausge-
schrieben. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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